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Höhe der Oberkante baulicher Anlagen in Meter, über dem
Deutschen Haupthöhennetz 92 (DHHN92) 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Art der baulichen Nutzung

Maß der baulichen Nutzung

GE

z. B. 0,5

z. B. OK 43,0

Baugrenze
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)

Überbaubare Grundstücksfläche

Zeichnerische Festsetzungen

Gewerbegebiet
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 8 BauNVO)

Grundflächenzahl (GRZ)
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB,  § 16 Abs. 2 BauNVO)

Sonstige Planzeichen

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Fläche
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)

Gas

Anschluss an die öffentliche Verkehrsfläche
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Verkehrsflächen

Vorhandene Gebäude

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen
(Abgrenzung der Teilflächen der Emissionskontingente)

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen 
zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, 
zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die 
Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von 
Gewässern
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe b) und Abs. 6 BauGB)

N

Textliche Festsetzungen
1.
Im Gewerbegebiet sind Gewerbebetriebe aller Art, Lagerhäuser, Lagerplätze und 
öffentliche Betriebe, Geschäfts-, Büro- und Verwaltungsgebäude allgemein zulässig.
Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und 
Betriebsleiter, die dem Gewerbegebiet zugeordnet und ihm gegenüber in 
Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind, sind allgemein zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 6 Nr. 2 BauNVO)

2.
Anlagen für sportliche Zwecke sind im Baugebiet nur ausnahmsweise zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

3.
Im Gewerbegebiet sind Einzelhandelsbetriebe sowie sonstige Handelsbetriebe, die 
Güter auch an Endverbraucher verkaufen, Tankstellen und Vergnügungsstätten als 
auch Anlagen für kirchliche, kulturelle Zwecke unzulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 5 BauNVO)

4.
Auf der Fläche BCDEFGHJKLMNOPQB sind keine hochbaulichen Anlagen zulässig. 
Dies gilt nicht für Garagen.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB)

5.
Die festgesetzte Höhe baulicher Anlagen (OK) bezieht sich auf das Deutsche 
Haupthöhennetz 92 (DHHN92). Die festgesetzte Gebäudehöhe gilt nicht für 
technische Dachaufbauten. Diese dürfen bis zu einer Höhe von 2m zusätzlich 
errichtet werden. 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 18 Abs. 1 BauNVO)

6.
Die Grundflächenzahl (GRZ)  von 0,5 ist im gesamten Geltungsbereich des 
Bebauungsplans als Höchstgrenze festgesetzt. Die zulässige GRZ darf durch 
Garagen und Stellpätze mit deren Zufahrten, durch Nebenanlagen im Sinne des § 14 
BauNVO und durch bauliche Anlagen unterhalb der Geländeoberfläche, durch die 
das Baugrundstück lediglich unterbaut wird, nicht überschritten werden.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 19 Abs. 4 Satz 3 BauNVO)

7.
Zulässig sind Vorhaben (Betriebe und Anlagen), deren Geräusche die in der 
folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente LEK nach DIN 45691
weder tags (06:00 bis 22:00 Uhr) noch nachts (22:00 bis 06:00 Uhr) überschreiten:

  

Die Prüfung der planungsrechtlichen Zulässigkeit des Vorhabens erfolgt nach
DIN 45691:2006-12, Abschnitt 5.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

8.
Innerhalb der Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von 
Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewässern sind 
Bodenversiegelungen zu entfernen, einheimische Gehölze zu erhalten und in 
lückigen Beständen Gehölze neu zu pflanzen. Im Zuge der Verkehrssicherung sind 
Baumfällungen zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

9.
Innerhalb der Flächen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft ist vor der Baufeldräumung ein gehölzfreier Trockenrasen als 
Lebensraum für Zauneidechsen zu entwickeln und dauerhaft zu erhalten. Dafür sind 
drei jeweils 5 qm große und 1 m hohe Steinhaufen sowie zwei 17 qm große 
Offenbodenbereiche aus Sand oder Kies anzulegen und dauerhaft zu erhalten. 
Überbauungen sind ausgeschlossen. Die Beschattung der Fläche ist nur in dem 
Umfang zulässig, der den Trockenrasen und Lebensraum der Eidechsen nicht 
beeinträchtigt.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

10.
Für Beleuchtungsanlagen sind die Maßnahmen zur Minderung schädlicher 
Einwirkungen auf Tiere der Licht-Leitlinie des Landes Brandenburg anzuwenden.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

11.
Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes treten alle bisherigen Festsetzungen 
und baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche Regelungen der in § 9 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches bezeichneten Art enthalten, außer Kraft.

 Teilfläche                                 Emissionskontingente

A1   56                             40

A2   50                             35

A3   54    38

LEK, tags
(dB)

LEK, nachts
(dB)
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Verfahrensvermerke
Der Entwurf des Bebauungsplans "Karl-Marx-Straße 140-143" mit Begründung in der 
Fassung vom 16. Oktober  2014 hat in der Zeit vom 9. Februar 2015 bis einschließlich 
9. März 2015 öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung 
ist mit dem Hinweis, dass Anregungen von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift
hervorgebracht werden können, am 28. Januar 2015 ortsüblich bekannt gemacht 
worden.

Königs Wusterhausen, den 

Bürgermeister

Der Bebauungsplan "Karl-Marx-Straße 140-143", bestehend aus der Planzeichnung 
und der Begründung, wird hiermit ausgefertigt.

Königs Wusterhausen, den 

Bürgermeister

Die Satzung ist am __________________ in Kraft getreten.

Königs Wusterhausen, den 

Bürgermeister

Katastervermerk
Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegenschaftskatasters 
und weist die planungsrelevanten baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege 
und Plätze vollständig nach. Sie ist hinsichtlich der planungsrelevanten 
Bestandteile geometrisch einwandfrei. Die Übertragbarkeit der 
neuzubildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

Beelitz, den 

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Rechtsgrundlage
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S. 2414), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 20. November 2014 (BGBl. I S. 1748) geändert worden ist.
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